
529

Dornbirner

Bemernheetner.

Zwölfter Jahrgang.
ese

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1881.Sonntag, 11. Dezember.Nr. 50.

Rundmachungen.
In Folge Zuschrift der hiesigen k. k. Finanzwachabtheilung wird hier¬

mit zur Kenntniß gebracht, daß jene Parteien, welche mit 1. Jänner 1882
angefangen, Branntwein zu erzeugen und die Steuer im Abfindungswege

zu entrichten gedenken, die diesbezügliche Anmeldung von Montag, den 12.
bis inclusive Donnerstag, den 15. d. Mts. in den Vormittagsstunden von
7 bis 12 Uhr bei der k. k. Finanzwache-Abtheilung hier zu machen haben.

Dornbirn, am 10. Dezember 1881.
Die Gemeindevorstehung.

Glaserarbeit.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird die Herstellung von 9

Stück neuen Fenstern fürs Armenhaus im Offertwege vergeben. Diese
neuen Fenster, theils innere, theils Vorfenster, kommen in das Parterre¬
geschoß erwähnten Gebäudes und dienen daher die dort vorhandenen als
Muster. Die schriftlichen Offerten sind bis Mittwoch, den 14. Dezember
im Gemeindeamt einzureichen.

Dornbirn, am 9. Dezember 1881.
Die Gemeindevorstehung.


